
Neuestes aus Pesth
Schrecklicher

Mcuchelmor-

Graft « Lmbcrg,
außerordentlicher Bevollmächtigter Sr . Majestät

des Kaisers und Königs von Ungarn
i « Pesth.

Das Schrecklichste , was man sich nur denken kann ; es ist geschehen , ein greller

Meuchelmord!
Der Kaiser äußerte sich entschieden dahin , daß er den Krieg zwischen Ungarn und Croaten

nicht billige , daß er alle Mittel anw enden wolle , um ihn sobald als möglich gänzlich zu unter¬
drücken . Deßhalb sandte er den Divisionär von Preßburg

Grafen Lamberg
als außerordentlichen Militärkommissär nach Ungarn . Graf Lambert war von jeher bei den
Ungarn beliebt , man hätte daher mit Gewißheit erwarten können , daß er die Wirren zuUngarns Gunsten beendigt , aber was geschieht da?

Graf Lambert fuhr am 28 . Nachmittags gegen halb fünf Uhr über die Pefther Brücklund wurde auf der Ofener - Seite

meuchelmörderisch erstochen,
das Volk zerriß scinm Leichnam in Stücke.

Was die Folge dieses schrecklichen , grauenhaften Mordes sein wird , ist unbeschreiblich.
Die Ursache dieses Mordes soll diese sein , weil man statt dem Erzherzog Stephan keinen
Divisionär haben wollte und weil die

Nationalgarde
ihm eben deßhalb

den Gehorsam verweigerte.
Während dem ist in Pesth die Nachricht eingetroffen , daß Jellasich angegriffen wurde.

Schlacht bei Stuhlweisfenbvrg
Von Pesth ist alles Militär ins Schlachtfeld bei Stuhlweißenburg gerückt . Drei Regimenter

Husaren machten den Angriff auf das Heer der Croaten . Mit ruhmbekannter Tapferkeit hieben
diese wackeren Ungarn auf ihre Feinde ein , das Blut stoß in Strömen , viele Leichen blieben
zurück und die Armee des Jellasich ward zurückgedrängt.

So weit geht der Bericht , doch dauert der Kampf noch länger fort und es läßt sich nicht
mit Gewißheit angeben , auf welcher Seite der Sieg geblieben ist.

Wien,  im Sept . 1848-
Erdrückt bri Franz Mm von Schmidt.
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